
Der Reihe nach!
DIE PLATZRUI{DE Sicher starten und landen, den übrigen Verkehr nicht behindern
oder gefährden und für Erdlinge möglichst leise sein - darum geht's in der Platzrunde.
Wissen Sie, wie man das alles unter einen Hut bringt?

Reaelfest. aufwel.hem FluewsS und in rel
cher flöhe sich Luftfahneuge einem Plätz

anzunähem und von ihm zu cntfernen ha-
ben sie kann Information€n zum Ein und
ausnuS enthalten. und sie verrät die Pis-

tenausrichtunS. M€ist hat der Flugweg eine
Rechlcckform, wobei die Pisre auf einem
der langen schenkel liegt. Ccgcnanflug,

Querannug und Endanfl ug bezi€hungswei-
se Abnug, Qu€rabnuS und Cegenabflug -
das s'nd die segmente der Platzrunde wird
rechtsrum SekurvL, ist die Rede vorn rechten
cesen-/Queranflus beziehunssweise -ab-

,lus. Die Kurven niegl man im annug mh

zirka 30 Grad Schraglage. im abtluS dicht
ilberCtund hö.hstens mit 2() C.ad. da d'e
geringe oeschwrnd jgk€il bei größerer Que.
neigung an die stallgrenze führen würde.

Müssren WohnSebiete oder lärmemp-
findliche Natur überflogen werden, sind
hohe cebäude, Berge, andere Hindemisse
oder vielbefahrene Süaßen im Weg, we'cht
der Track von der ltechteddorm ab. Die
Plarzründe einzuhalren versteht sich von
seibst aul lokale Besonderheiten welsl die

allerdinss kaDn es an manchen PläIzen

sin.voll sein, bei passender anfl ugrichtung

r€rr! z.rc[ lNc€r Felrua ]ltdü.rr
trlLrrRAno! rrL lcrts.tÄ€

o groß die Scheu mancherVrR-Pi'
lolenvorkontrolliertenrlugplätzen
sejn mag - viele Enßcheidungen

werden ihnen dort abgenommcn.
Da gibt €s Meldepunhe, An- und

Abfl ugstrecken, verkehrsführung durd den
l-otsen, anweisu ngen und Freigaben.

Anders an unkontrollierten Plätzen. Hler
lenkt niemand den Verkehr. Aberes gibt eine
veröflentlichte Platzrunde. Sie legt in der
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Werfrüh in
die lokale
Freouenz
reinhört,
verschafft
sich einen
besseren
Überblick

und Seringem verkehrsauflommen den
Flugleiter zu fragen, ob ein Direktanflu8
rnöglich ist Das spart Zeir und Sprit und
muss niemanden sloren. wedcr in der Luft
noch am Boden. So blel€t zLrm Bejspielder
Flugleiter in tisenach von sich aus anlon'
menden Maschinen aus Süden an.beiwest
lichemwjnd die Pisr€ 18 djr€kt anzufliegen

die Platzrunde, die im Norden liegt, hätte
bloß Umweg und Lärm in der Nähe mchr.
rer Ortschaft en zur Folge

Nie in die Platzrunde reinsinken
Flexibilität isi auch gefo.dert, wenn diean
nugtarte keine Infomatjonen zum Einflug
enthält. Standard ist dann das Einfädeln in
den cegenanflug, uld ?När in dcr vebf-
fentlichten Platzrundenhöhe, meist 8oo bis
rooo Iuß überCrund. Dabei sind zNei Vari
anten m0glich, auf geradcr Linic. sodassdcr
Gegenanflug in komlrletter Länge stattfin-
det. oder mj1 e'ner 9o-Grad-Kurve auf hal-
ber ränge ln diesem Iallwnd gelegentlich
auch die 4tcrad-Methode empfohlen, vor
allem b.i s.hnellen Mas.hinen zum Bei

spiel Zweimots Dabei sind die Ausweich
möglichteiten besser, rleil eine kleinere
Kurskorrektur reicht als bei einem (ollisi
onswinkelvon 90 crad. Übrigens gjlt auch
in de. Platzrunde die Ausweichregel , rechts
vor linkyi (s iehelieqemaq a,in 1!5 2ooq.

lst die Platzru.de nicht bekannr und bc
stehtkeinf unkkontaktzum Flugleirer,bieret
sich das 'overhead 

pattern. an: Nacndem
windsa€k oder Abdrift Liber die Anflugricb-
lung entschieden haben. fliegt man in der
angenommenen Plälzrundenh0he uber d ie
Schrvelle. kun't anschließe.d um r8o Grad
in den Gegenanflug, reduziertd'e IIöhe und
sinl(tin einer erneuten r8o'Grad Kurye wei
ter aufEndanflughohe

ln iedem Fal] muss djc Plarzrundenhö
he ereicht sein, sobald sich der dugwcg mit
dem Verlauf der Plalzrunde deckt. Hineinsin
kcn ist tabu. hm€r wieder kommt es dabei
zu Zusammenstößen. weil sich dle verkehß-
tcilnehmer Tieldecker oben. Hochdecker
unlcn - nicht gesehen haben. Auch beim
Einturven in den ccgenanflug, aul korek
rerHohe,kann di€ angchobene F1äche eines

T'eldeckers eine von der Seite kommende
Maschine verdecken. Bei Hochdeckem wie
derum schränkt der kurveninnere Flügel die
Sich! aufden nächsten anflugschenkel ein
Viele Hochdeclerpiloten lupfen deshalb vor
dem Ei.kuruen den inneren Flügel kurz an

und hall€n darunter ausschau nach Ver
leh.. B€steht Unklarheit über die Position
anderer Luftfah.zeuge. kann man - sofern
cs die Umgebung erlaubt - vor dem Einllug
in die PlatzrundekurTeinpaarlußunterde'
ren Höhe sinken sodassandere Maschinen
über dern Horizont sichtba.werden.

Hoch und leise statt tief und laut
wo dle Platzrundenhöhe zur Landung ve.
lassen wird, hängt vo m celalnde ab (Hinder
nisse, Lärnbelästisuns) und vom Sinkwin
kel des Flugzeugs in Landekonfiguration.
UL Piloten werden gelegentljch belacheh,
ivenn sie lang boch bleiben und dann in

'Geie 
r Slunflug( -Mani er steil reinkom men

- wie es in der Anfangszeit gelehn wu.de,
weil die damals veMendeten Zweitaktmo-
torcn im Lcerlauf hin und wied.r ausgin
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gen. Doch bleibt der Motor im lndanflug
tatsächlich mal weg- auch b€iViertaktern
kann eine Leedaufdüse verstoptun -, ist
es sehr beruhigend. wenn die Schwelle im
Gleitwink€lber€ich liegt. Alßerdem: le hö-
her, d€sto leiser und je mehr Scbleppgas,
destolauter.

Auch im Abflug brlngt eine steile Flug-
bahn Vorteile, aüsreichend Speed vonusge,
setzt. Werdie Höhe der Platzrunde erreicht
hat und weirer stelgt, kann si€verlassen-ob
im Anfangssteigflug, im Que.ab- od€r im
Cegenabflu8. le besser die KletterleistunS

{steigwinkel. nicht Steigrate). desto weni.
ger ist cin Pilot sezwunsen. schcDlel der
Platzrunde abzufliegen, die jm Hjnblick auf
den beabsichtiSten Kurs UmweSe verursa-
chen. Dabei gibt es eine Flugphase, in der
di€ Maschine zwar außerhalb der Platzrun-
de, aber noch nicht auf überlandflughöhe

(2ooo Fuß Acl-) ist. Das darfsie aber auch Muster gibt Wer im Anflu8 auf ein€ Des-
sein-wie beim Anllugoder falls das Wetter, tinadon iüh in deren Frequenz reinhörr,
der Luftraum oder betriebsbedingte Crün' erfährt, wie es mit Verkehr im An- und Ats
de wenigerHöh€ naheleg€n. flug sowie in der Platzrunde stehr- Cemel-

Wann eine Maschine flir die l-andung dete Positionen und Abstände zum Plarz
konfiguriert wird, steht im Betriebshand haben je nach LuftfahEeug unrerschiedli-
buch des ieweiligen Musters. Fürs Einzieh che Konsequenzen, Zehn Mellen legt eine
fahrwerk wirds jn der Re8el schon außer Sen€ca (Zweimot) in drei Minuten arrück,
halb der Platzrund€ Zeit, weil die &ider ein€ Motte (UL) in ell Zu wissen, wer wann
beim Verlengsamen helfen. Im Cegenan wo sein wird, ist cinfacher, wenn man mehr
flug sind Mixer (fett), VergaservoMärmung Musterkcnnt als Cessna 172 und Ikarus C4z.
(an)und Flaps (steflung eins) dra4 im QueF
oderIndanflusdann,tullflaps(,zuletztdie RaUSSChaUen Und reden
Propverstellung - solange noch Leistung ge Unverzichtbar sind Positionsmeldungen
braJ.hr wird. würde wenig PrLch bci erndh - ber Annäherung an ernen tlJgpldu soi,re
ter Drehrahl u n ndrig v rel La rm veruH( hcn I rn Ller plarrrunde vör iedem Richrunes

Unabhängrg vom Muile' spielr dle Kom l_!€!!jsL " . Oskar pdpd. cegendnnug pisre

'nLlikcrron rn der Pla /runde lsi"he|li"ger i 27 . ". QuerantluS Prste 27.. "... Erdanflug
magazin s4.2o1o) einebesonders wichrige Piste r/. däs sagt mänlE!!g!.lEq!g
Rolie - auch weil es so viele verschiedene leitcr sondern ftir die anderen Piloten vor
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Ort und scibst dann, wcnn dcr Flugleiter
gar nicht um Meldung dcr cinzelncn Posi
t.or(n deheLcl l'a . \4dn ri l rucl" w -\er
wenn jemand die Platzrunde verlässt und in
rvelche Richtung er abfliegt. Nur wcr die Ver

kehrssltuatlon voilständig überbl jckt, kann
gef:ihrllche Annäherungen vermeiden.

Werdcn Fallschirmspringcr abgcsetzt?

Herrscht Segel oder Kunstflugbetrieb? Frü

hes Rcinhören in die lokale Frecluenz beant
worlet auch djese fragen und hi]ft, den lin

flug richtig zu timen. Situationsbewusstscin
hcrllt bci VIiR ljlügen aber vor allcm: raus

schauen und die Situation selbst interpre
.iercn.So.s.e)^r.r.'.^rJrror\^ r'Jig.r incn
Anflug abzubrechen, falls der AbsLand zum
Vorausfliegenden bcdrohlich klein wird
Ein Vgllkreis lllLj lnsa,gcr außcrhalh derr

Platzrundc entzerrt den Verkehr. O1l reicht
eine.l,qiq!r1 geänderte l,]ugbahn" ein etwas

verlängerter oder verkürzter Queran- odcr
abflug, ein bisschen weniger Cas oder ein

Hochdecker als verde(ker:
Andere Flugzeuge können
hinterm Flügel verschwin'
den (rechts). Tiefdecker
hingegen versperren die
Sicht nach unten und zur
Kurvenaußenseite hir

bisschen mehr. VielleichL harmoniert die

cjgenc Specd auch besser mit jener der An-
deren, wenn man die Landeklappen später

oder früher setzt als gewöhnlich.
Und \\'ie steht's mit Piloten, die in der

Platznrnde Checklisten lesen. statt raus-

zuschauen - ivill man denen begegnenl
Eher nicht. Die wenigen Maßnahmen, die

in Kleinf[igzeugen zwischen Reiseflug und
Landung zrl erledigen sind, sollten unser
cedächtnis nicht überfordern. }}l:


